
FRAGEBOGEN ZUM ANSCHLUSS
AN DAS NAHWÄRMENETZ

                      

1. Adresse Anschlussnehmer

Name:

Straße, Nr.:

PLZ, Ort:

Telefon/Fax/E-Mail:

Adresse Gebäude (falls abweichend von Adresse Anschlussnehmer)

Straße, Nr.:

PLZ, Ort:

2. Sind Sie an einem Anschluss an das Nahwärmenetz interessiert? □  ja □  nein

3. Angaben zum Gebäude

Baujahr: Gebäudeart: □  EFH □  MFH □  RMH

Wohnfläche: Wohnfläche beheizt:

Vollgeschosse: Aufbau Außenwand:

Isolierung Dach: Fenster Typ/Baujahr:

Sonstige Isoliermaßnahmen:

Wird das Gebäude in den nächsten Jahren erweitert? (größere Wohnfläche, Anbau, etc.)

Sind in den nächsten Jahren Energiesparmaßnahmen geplant? (Dämmung, neue Fenster, etc.)

4. Angaben zur Heizungsanlage und Brennstoffverbrauch

Kesseltyp und Leistung: Baujahr Kessel:

Brennstoffart: Brennstoffverbr. im Jahr:

Art der Warmwasserbereitung: Anz. Personen im Haus:

Zus. Wärmerzeuger (z. B. Kachelofen, Kamin, Solaranlage):

Ggf. Brennstoffart und - verbrauch der zus. Wärmeerzeuger im Jahr:
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Ist aktuell bereits ein Heizwasser-Pufferspeicher verbaut? Wenn ja, wie viel Inhalt hat dieser?

Soll der bestehende Heizkessel parallel zum Anschluss an das Nahwärmenetz weiterhin betrieben werden?

7. Sonstiges, Anregungen und Bemerkungen:

 

Ort, Datum Unterschrift
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